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Anmeldung

GS1 Best Practice Conference
Automotive 2009 – Globale Standards 
als Motor des Wachstums

28. Mai 2009, GS1 Germany Knowledge Center, Köln

Bitte ausfüllen und faxen an:

GS1 Germany GmbH, F +49(0)221 9 47 14-590

Name, Vorname

Position Abteilung

Firma/Institution

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Telefon Telefax

eMail

Ich bin Mitglied in folgendem Verband

Branche:

� OEM � Automobilindustrie
� Logistik-Dienstleister � IT-Dienstleistung/Beratung

� Sonstige   

� Ich melde mich/uns unter Anerkennung der
Teilnahmebedingungen verbindlich an. 

Datum Stempel/Unterschrift

Kooperationspartner

Sponsoren

Das Forschungsinstitut für Rationalisierung (FIR) e.V. ist eine gemein-
nützige, branchenübergreifende Einrichtung an der RWTH Aachen.
Das FIR betreibt seit über 50 Jahren angewandte Forschung für die
Betriebsorganisation im Unternehmen der Zukunft. Als moderner
Forschungsdienstleister entwickelt und transferiert das FIR inno-
vative Methoden und Konzepte auf den Gebieten des Produk-
tions-, Dienstleistungs- und Informationsmanagements in die
betriebliche Praxis.

Weitere Infos: www.fir.rwth-aachen.de



Datum

28. Mai 2009

Veranstaltungsort
GS1 Germany Knowledge Center
Maarweg 133
50825 Köln

Teilnahmegebühren
495,00 € zzgl. ges. MwSt. 

Ermäßigte Teilnahmegebühr
>> Frühbucherpreis bei Buchungen bis 15. April 2009: 

395,00 € zzgl. ges. MwSt.
>> Zweite und weitere Teilnehmer eines Unternehmens 

erhalten einen Nachlass von 15% auf den Eintrittspreis. 
Im Preis der Teilnahmegebühr sind Tagungsunterlagen, 
Mittagessen und Pausengetränke inbegriffen.

Hotel
Bei der Hotelreservierung unterstützt Sie gerne unser Tochter-
unternehmen Hotel- und Tagungsmanagement GmbH (H.U.T.). 
Bitte kontaktieren Sie unser Team unter der Telefonnummer 
+49 (0)221 94714-570

Veranstalter
Mit weltweit gültigen Standards, wie dem Barcode und 
dem EPC/RFID, reibungslose und effiziente Geschäfts-
prozesse an jeden Punkt der Wertschöpfungskette  
gestalten – dafür steht GS1 Germany!

GS1 Germany GmbH
T +49 (0)221 947 14-551 
F +49 (0)221 947 14-590
eMail: marketing@gs1-germany.de
www.gs1-germany.de

Teilnahmebedingungen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden in der
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Nach Eingang Ihrer
Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung und die Rechnung. 
Die Teilnahmegebühr ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Eine
kostenfreie Stornierung ist bis zum 24. April 2009 möglich, sie 
muss schriftlich erfolgen. Bei Absagen nach dem 24. April 2009 
wird die gesamte Teilnahmegebühr fällig. Ein Ersatzteilnehmer 
kann selbstverständlich gestellt werden. Programmänderungen 
aus dringlichem Anlass behält sich der Veranstalter vor.

Inhalt

Die globale Automobilkrise lässt die Entscheider in diesem
Markt nach Antworten suchen, um den Wachstumsmotor
wieder anzukurbeln. Globale Standards optimieren Prozesse,
erhöhen die Effizienz und schaffen Innovationen.

Die eintägige GS1 Best Practice Conference in Kooperation
mit dem Forschungsinstitut für Rationalisierung an der RWTH
Aachen richtet sich daher vor allem an Unternehmen der
Automobil- und Zulieferindustrie, sowie deren strategische
Partner. Im Rahmen der Veranstaltung werden die vielfältigen
Chancen und Einsatzmöglichkeiten eines globalen
Standards für die Automobilindustrie sowie erfolgreiche
Praxisbeispiele vorgestellt. Hierzu gehören Anwendungen
entlang der Produktion sowie die Themen Qualität, Sicher-
heit und Innovationen. Das Thema EPC/RFID soll als Zahn-
rad für eine enge Vernetzung der Automobilindustrie und
ihrer Branchenpartner das neue Denken für innovative
Lösungen unterstützen und zu weiteren Innovationsan-
strengungen animieren. 

Das GS1 Germany Knowledge Center
Treffen. Tagen. Trainieren.
Mit unserem Knowledge Center sind wir auf mehr als 1.000
qm Ihr Partner für Weiterbildung und Expertentreffs rund
um die Wertschöpfungskette: modern, fachkompetent und
ergebnisorientiert.

Value Chain live! Lernen am lebensechten Modell
Ein in dieser Form einzigartiges Highlight erwartet den Gast
in der ersten Etage: Unter der Fragestellung  „Wissen Sie,
welche Anforderungen der Markt von morgen für Sie bereit-
hält?“ erleben die Besucher die Wertschöpfungskette live.
Auf mehr als 200 qm werden neue Logistik- und Techno-
logielösungen gezeigt und die reibungslose Vernetzung
durch GS1-Standards demonstriert. Schwerpunkte bilden
neben EPC/RFID-Techniken zum Beispiel auch Catergoy
Management-Anwendungen und zukunftsgerichtete
Einsatzbereiche des Barcodes. Darüber hinaus geben 
die GS1-Standards Antworten zu Tracking & Tracing: 
Von Produktion, Etikettierung, Ein- und Auslagerung über
Warenausgang, Transport und Vereinnahmung bis hin zu
Verkaufsfläche, POS, Artikelsicherung und Rücknahme. 

Zielgruppe
Entscheider, Experten, Praktiker und Umsetzer der 
Automobilindustrie (sowohl OEM/Automobilhersteller 
als auch Zulieferer) aus den Bereichen:
>> Logistik, Supply Chain >> IT/Organisation

Management
>> Qualitätsmanagement >> Produktion
>> Vertrieb/Key Account >> After Sales & Service

Programm 28. Mai 2009

09:30 Moderation
Dr.-Ing. Volker Stich, Geschäftsführer, 
Forschungsinstitut für Rationalisierung (FIR) 
an der RWTH Aachen

09:35 Grußwort
Dipl. Ing. Ralf Vinzenz Bigge, Bereichsleiter EPC/RFID, 
GS1 Germany GmbH

09:45 Vermeidung von Produkthaftungsrisiken 
durch Standards
Klaus Kerth, Senior Consultant, reinisch AG

10:15 RFID@Daimler AG
Frank W. Peters, Senior Manager, Daimler AG ITA

10:45 BESUCH DES MARKTPLATZES/VALUE CHAIN live! 
UND KAFFEEPAUSE

11:30 Next generation of identification at volvo cars: 
One unique tag for production control all over 
the shops 
Yvan Jacquet, Consulting dept. Manager, 
SN APILOG Automation

12:00 Mit IT und Insiderwissen – Transportlösungen 
für mehr Erfolg
Thomas Steverding, Director Operations & ICS, 
TNT Innight GmbH & Co. KG

12:30 LeoPARD – Wie RFID die Prozesse verändert!
Markus Sprafke, Konzern IT Koordination, 
Volkswagen AG

13:00 BESUCH DES MARKTPLATZES/VALUE CHAIN live!
UND MITTAGSPAUSE

14:30 RFID Business Case Calculation – den Nutzen 
von RFID berechnen
Tobias Rhensius, Leiter Fachgruppe Informations-
technologiemanagement, Forschungsinstitut für 
Rationalisierung (FIR) an der RWTH Aachen

15:00 Forschungsprojekt LAENDmarKS
Supply-Chain übergreifende Traceability-Lösung
als Werkzeug zur Kosten- und Risikominimierung
Dipl. Ing. Johannes Conrad, Manager IT Business 
Relations, KEIPER GmbH & Co. KG

15:30 RFID in der Logistik bei den Ford-Werken in Köln
Chris Bartkiewicz, Leiter RFID-Projekte, IT Europe, 
Ford-Werke AG

16:00 RFID in der Automobilindustrie – Standardisierung 
durch den VDA zur Optimierung logistischer Prozesse
Peter Kreuzer, Fachreferent Logistik, Leiter Verband der 
Automobilindustrie e.V. (VDA) 

16:30 ENDE DER VERANSTALTUNG


